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6% su* 9luëîiétuttg, roäbrenb in ben brei Sorfaßreii
baë 2lftlenîapital oßne SSerjinfung geblieben ift.

8«* D?fe*tterai»a fiber file ©«finit«: tin bee Puofee«
«nö 9IlMmtniimtMre!?s berietet bie „©lefiKolnhufMe" :

„Ser huré ®entfd&fanb In 93eroeautia aefefcte er=
»eiterte llnterf<x>bnotMea mirh and) cut untere fémei»
S^tfibe ©leftrwtätshibuftrie niét ebne Sitiffitfi bleiben.
9Päbrenbbem b<£ beute ber ffSrefê be§ Krp*er§ r»é in
feinem 3SerbäBni§ sunt tBreite be§ ffiitenë aefifpgen ift,
fo muß man fié hoé triebe* auf große ff?rei?oerteuer nt=
oen auf bem Knpfermarfte norfeben. ©obalh tnfnTctP be§
Unterfeebaoiîriewë ber fffîoment einaetreten ift. boß Sing»
lanb unb fÇrattfrefé fefbft ffJcauael cn Krpfet beben,
fo bßrfen mir in ber ©émeft oudb niét mebr baffen,
tfupfetfenbungen ou? bieten Staaten su erhalten fîBemt
mir aué im £rf»n non (§>tte einen ßmlldb fiebern
Hufubrêort babpn. fo glauben mir hoé niefet, baß ffir
bie ©émet* noé größere ffl?engen non SJMaft elntr'ffm
merben. @tnerfeit? liegt hle§ in bem immer großer
merbenben fÇroétmanael begtünbet, anberfeit? in bem
jpftt tüabrfH&dnHdb ayffretenbett Rufianhe, ba^ SÇrattïrdcïj
Jü Äatrpfy um fritte 8e6eü3hiterfffen bei einem
KnpWmattael eben ffrpfer nimmt, mo folfÖe^ baben
ift. <®er ßonhoner KrpferfurS mirb baber für hie ©âmeij
mobl illufnrifdb merben bafür roirb meine ein f+biler,
non ben Sanbe?»9Sorräten abbängiger ff?ret§anfré für
Kupfer auftreten. ®ie immer noé aefiieaenen ©éiff§>
fraebten unb im fiefonbern feie boben 93erftd6eruna^prSmien
merben notiWié befonb'rë mtaünftig auf b?n ffketS
einroirfen. föeute fdbon mirb Kupfer in ber ©émets in
orößeren Wengen su ?Çr. 5.30 unb %. 5.40 gebanbelt.
tB*"ei^erböbungen Irinnen non einem f£aq auf ben anbern
ein'reten, man roirb félis^ïlé frob fein, aué um teureë
©elb überhaupt roé 9öore su erhalten. 95ei allem molle
man niefit überfeben. baß bie (giferpretfe um ein 58ler*
bt§ @ecfi§facfie§ geftiegen ftnb.

®uf bem aiuminiummarfte fann man aué roé auf
Steuerungen gefaßt fein. 5Robalumhtium in Marren
foftete bt« iefet pro Kilogramm tftTa ftt. 4 70 gejoaener®ropt niedeidbt *irfa ftr. 6.— bis ftr. 6.20, $ut allae»
meinen Ûberraféung bat ®eutfdßanb nun noé eine
at um ntumbeféTagnabme net fügt; alle ©egenftänbe au§

lumtmum, rote Koéaeféirre ufm., mürben befdblaanabmt
unb bteë frotjbem ®eutfélnnb im Saufe leßten 3abre§
gans geroafiige 9lfuminiummer!e in betrieb feßte unb
»on ber ©émets feïbft tfrfa 80 000 $>opp?t*eniner

WOLF, Ingenieur,

SHumhtium besoa. ©iefe ïïtumlnmmliefélagnabme läßt
erlernen, in roelé gemaltiger SBeife beute ©eulfdjlattb
feine KrtegSrüftuna beireibt, benn aïïeë Aluminium, ba§
nermenbet mirb, fmbet nur für bie Kriegs 8"t>uftrie
lumenbung. ®o§ Stfumlnium felbft bilbet für bie ©émets,
nebft anbern é*"»ftéen ißrobulten, mte sum 95eifpiel
f^erro ©tlis'um, Kalsiumfarbib ufm., ein Sußerft miétigeë
KompenfationëmateriaL ®enr, man beute beëbalb baran
gebt, alle noé bisponiblen eleftrifdfen Kräfte ju net'
merten unb @jpor'probu!te barauë bersuftellen. fo arbeitet

man im Sanbeêintereffe mie audj an ber mirtf^af'tlis|en
©iârfuttg unfeteê Sanbe§."

Hu$ der Praxis. - für die Praxis.
frage«.

MB. «v&eitéodasS« roerbe®

s«ter biete Siufirtf »iiSil unfgettimtttttt: berarttöe Slttseffien a®'
?6ren in best ^»feeofeniei! beS SlatteS. — fragen, roelée

CÇ'feîWït" eïîdjeinen fr,Hen molle suan ntinbeften® 20 ®t5.
in ?Kfirfen f?ür Hufenbitna ber öffertenl beileaeK, SSenn feine
Herfen îssiîiegen, mirb bie Slbrerfc be§ gragefteHerS beigebrudit.

238. Süll iJB'Uen?, att meiner 1!b'nd)tmafrf)itie bie Stier»
fanfmrlle buté eine runbe @icberbeit§roelle mit iHmgfcfjntieT'Iattet
ju evfptjen. 2Ber übernimmt foldbe SIrbeiten unb su tnefebetn

Streife? ßSnne her omucn SBetle 910 mm, Sänae ber SJteffer
500 mm. Offelten unter ©biffre 23S an bte ffiroeb.

230 90er fünnte güntig liefern: ßirfa 50 Siîeter
bruefritbven, 100 mm, neu rber nebraudjt; ca. 30 m 9ÎBbren, 1",
aaTnan., neu ober gebraudjt? Offerten unter ©fjtffre S 239 an
bie ©rneb.

24«» 9Ber bätte einen SStotfb^Iter mietmeife abzugeben?
(Soentueü föurte betfetbe fpater îâ.uftié abgetreten merben. Of«
feiten unter ©biffre B 210 an bie ßctppb.

249. 9ßpr tiefert ©rifettSmaféincn? Offerten unter ©biffre
M 241 an bie ©rpeb.

242a. 2Ber bätte einen (Steichftrnm»Sriotor, 220 ©olt, 2 PS,
mit ßubehörbpu. pret§mürbig abmgeben? b. 2Ber t)Htte eine

ant erballene StffumitTatnreit ißattene ab'tiaeben, 120 ffitemente,
2ppe J 3, ©Ia»pefä6e J 6 195+270+260 mm? Offerten an
@leftri*itä1§tperf ®n6acben.

243a. 2Ber fnbrfjiert in ber ©dimeig fSammerftiele au?
(Sfdien, unb amerif. SSifivrpbot*? Jvttnftrierte iprei§ttfte erbeten,
b. SOer tirfert ober fabrijiert geilenbeftsmingen c. 2B»r fann
Ipifiitng§fäbige ©pesialmaf^men für ©rseuauna non geitenbeften
tiefem unb mo fRnnen fotée int ©etriebe beficbt'gt merben?
d. 9Ber liefert SBerfieugbämmer fnbne Stiel)? ©emicfjtSangabe
erbeten. Offerten unter ©fjiffre 243 an bie ©jtpeb.

244. SBer bätte eine gut erhaltene ©rennboUfräfe für fo=

fortigen ©pbraué bitPaft abzugeben, epentueD bie nötigen ©ffen»
beftanbteite baut? Offerten mit fßretSangaben an 8auri, SBag,
netei, Starau.
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6°/v zur Aus;ick>tung, während in den drei Vorjahren
das Aktienkapital ohne Verzinsung geblieben ist.

Zur Orientierung Wer Sis Gestaltung, der Kuvker-
und AlumiNinmnreise berichtet die „Elektroindustrie":

„Der durck, Deutschland in Bewegung aelebte er-
westerte Unters-ebootkriea mird auch aus unsere schwei-
zorssch? ElektrizstätS industrie nicht ohne Einstust bleiben.
Wäbrenddem b's heute der Preis des Kt p'evs noch in
seinem Verhältnis zum Preise des Effens gestiegen ist,
so must man stch doch wieder auf groß? Preisverteuernn-
aen auf dem Knp^ermarkte vorseben. Sobald infolge des
Unterseebootkrieges der Moment eingetreten ist. dost Eng-
land und Frankreich selbst Mangel an Kupfer hoben,
so dürfen wir in der Schwell auch nicht mebr besten,
Kupfersendungen aus diesen Staaten zu erbosten Wenn
mir auch im Hosen von Cflte einen ziemlich sichern
Zufuhrsort haben, so glauben mir doâ nicht, dast st'ir
die Schweiz noch grössere Mengen von Metall eintreffen
werden. Einerseits liegt dies in dem immer pröß-r
werdenden Rrochjmanael begründet, anderseits in dem
î?hr wakrsckàNiK auftretenden Zustande, da^ Frankreich
^ Kampfe um seine Lànsintercssen bei einem
Ki'p^rmanael eben Knpser nimmt wa solches ^,n baben
ist. Der Londoner Ki pferkurs wird dabe? für die Schweiz
wobl illusorisch werden dafür wird mebr ein stabiler,
von den Landes-Bm-röten abbänaiaer Preisansotz sür
Kupier auftreten. Die immer noch gestiegenen Schiffs-
frachten und iw besondern die boben Versicherungsprämien
werden natürlich besonders ungünstig auf den Preis
einwirken. Heute schon wird Kupier in der Schweiz in
größeren Mengen zu Fr. 5V0 und Fr. 5.40 gestandest.
Preiserhöhungen können von einem Tag aus den andern
einsteten, man wird schließlich froh sein, auch um teures
Geld überhaupt noch Ware zu erhalten. Bei ollem wolle
man nicht übersehen, dast die Eiserpreise um ein Vier-
bis Sechsfaches gestiegen sind.

Auf dem Aluminiummarkte kaun man auch noch auf
Verteuerungen gesgstt sein. Rostaluminium in Barren
kostete b's seht pro Kilogramm zirka Fr. 4 70 gezogenerDraht vielleicht zirka Fr. 6.— bis Fr. 6.20. Zur allge-
meinen Überraschung hat Deutschland nun noch eine
A um mumbeschlagnastme verfügt; alle Gegenstände aus

tumnnum, wie Kochgeschirre usw., wurden beschlagnahmt
und dies trotzdem Deutschland im Laufe letzten Jahres
ganz gewaltiae Aluminiumwerk? in Betrieb setzte und
von der Schweiz selbst zirka 80 000 Doppelzentner

Mk. !«llî»,

Aluminium bezog. Diese Atuminiumbeschlagnahme läßt
erkennen, in welch gewaltiger Weise beute Deutschland
seine Kriegsrüstuuo betreibt, denn alles Aluminium, das
verwendet wird, findet nur für die Kriegs - Industrie
Anwendung. Dos Aluminium selbst bildet für die Schweiz,
nebst andern chemischen Produkten, wie zum Beispiel
Ferro Silizium. Kalziumkarbid usw., ein äußerst wichtiges
Kompensationsmaterial. Wenn man beute deshalb daran
gebt, alle noch disponiblen elektrischen Kräfte zu v?r-
werten und Expor'produkte daraus herzustellen, so arbeitet

man im Landesinteresss wie auch an der wirtschaftlichen
Stärkung unseres Landes."

Bu; à kstsà - fiil Ote lstaxiî.
srsgîn.

tê. ààîîW-. T«N5S. ««!» AàstSgêwà werden
-«te? diese Rubrik «Mt aAsAenismM««; derartige Anzeigen ae>

"'Kren in den I»sexate«tM des Mattes. — Frage», welche
KMffr?" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.

w Marken Mr Zusendung der Offertenl beilegen. Wenn keine
Marken bsiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

Bin W-llens, an meiner Abrichtmaschine die Vier-
kantw-lle durch eine runde Sickerheitswelle mit Ringschmierlager
»u ersetzen. Wer übernimmt solche Arbeiten und zu welchem
Preise? Länge der aanicn Welle 910 mm. Längs der Messer
500 mm. Offerten unter Ebiffre 231 an die Exped.

Z3H M-r könnte günstig liefern: Zirka 50 Meter Hoch-
druckröhren, 100 mm, neu oder gebraucht; ca. 30 m Richten, 1",
aalnan.. neu oder gebraucht? Offerten unter Chiffre 8 239 an
die Erned.

24i> Wer hätte einen Blockbflter mietweise abzugeben?
Eventuell kövrte derselbe später käuflich abgetreten werden. Of-
feiten unter Chiffre 8 210 an die Erved.

241. Wer liefert Brikettsmaschinen? Offerten unter Chiffre
A 211 an die Erved.

24Ls Wer hätte einen Gleichstrom-Motor, 220 Volt. 2

mit Zubebörden. preiswürdrg abiuqeben? d. Wer hätte eine

ant erhaltene Akkumulatoren Batterie obmaeben, 120 Elemente,
Type 4 3. Glasgefäße 4 6 1954-2704-260 mm? Offerten an
Elektrizitätswerk Wvßacben.

24As Wer fabriziert in der S-bweiz Kammerftiele aus
Eschen- und omerik. Krknrybol»? Illustrierte Preisliste erbeten,
d. Wer liefert oder fabriziert Fsilenbeftzwingen? c. Wer kann
leistungsfähige Svezialmaschinen für Krzeuguna von Feilenbeften
liefern und wo können solche im Betriebe besichtigt werden?
ei. Wer liefert Weik-eughämmer tnbne Stiels? Gewichtsangabe
erbeten. Offerten unter Chiffre 243 an die Exped.

244. Wer hätte eins gut erhaltene Brennholzfräse für so-

fortigen Gebrauch billigst abzugeben, eventuell die nötigen Ellen-
bestandteile dazu? Offerten mit Preisangaben an Lauri, Wag-
nerei, Aarau.

i «» Mm l

" 'âW
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245. SBer liefert ©»errfinfjptatten au§ 8inbenbnl* 200x
40x3 mm, »um Siegen bienlid)? Offerten an grife Ranqger,
SBapner, Weffen fSerti).

240. SBer IBnnte big SInfang SUiai red) einiae ®ufeenb
DbprMnher=Senfenroorbe liefern? Offerten unter ©biffre B 246
ait bip %peb.

247. SBer liefert auf 4 (Seiten fertia aebobefte ©arthols*
SBretfli in Sängen oon 55 cm ab big *u 105 cm, 50 mm breit,
6—7 mm Met. per ßoufmeter aber and) auf 10 cm 8änqe fauber
rainflip gefräft in aebobelter trader er, fdiBner SBare per 1000 Stöd.
ferrer eberfnldie Seiften ober Srettli 90 mm breit, 10 mm bid,
180 mm lanfl, 10—12 mm bid, 100 mm breit unb 200 mm fana,
femer Srettli mie uorgenannt 17 cm breit, 24 cm fana unb 1 cm
bid, per 100 Stöd? Offerten an 3ehnber, gabrifation, ©in*
fiebeln ßorperberg.

248. SBer hätte einen ftebenben ®ampffeffet oon 7—9 m*
fnmplett mit 2lrmaturen, M einem ®rnct no" 4 bi§

5 9ltm. arbeitenb, in gutem Ruftanbe billig abzugeben Offerten
unter ©hiffre 248 an bie ©jpeb.

249. SBer liefert Sanbfägegeil* unb Sd)ränfmafrbinen,
gebraucht ober neu'"? Offerten unter ©biffre 249 an bie @rp?b.

250 SBer liefert fofort neue ober a«t erhaltene fRun^ftab*
bcbelmafditne mit oe»fd)iebenen Stopfen V S?rei§offerten unter
©biffre B 250 an bie ©ppeb.

251. Welche STietaOniarerfcbrif ober nud). SRerfftätte über-
mmmt bie gabrifation eineg WaffenartifelS? Offerten an 91.
SRibg, SRrugg.

252. SBer fBnnte bie gabrifation pon Sihaufelftielen, Sidel*
fiiefen ic. in ©feben Rafianien :c. übernebmen? Offerten unter
©biffrp 252 an bip @p3eb.

253 a. SBer liefert neu ober gebraucht ffeine goffonbreh*
bant fSpöblimafdiire"*? b. SBer liefert Sucbenfanteln, 14 cm
lang 7x7 cm unb 14 cm lang 8x8 cm. obfelut troden? Of*
fetten mit ff^eiganaaben unter ©biffre 253 an bie ©roeb.

254 SBer ift Sfhqeber non je 2000 m guten ÏÏRaitnegmann*
rBbren, 100 mm unb 50 mm Sidjtœeite? Offerten an 91.9Iebifd)er,
ajtctrinaen.

255. SBer hätte einen gut erhaltenen 4—5 PS Senntn-
Ksflenb, mit 9ftngnet*(inbuna, prei«toürbig abju*

geben? Offerten an 93. Seger, 3«HmiI fSolntburn).
y « liefert 93obrnpparate für îtefbobrnngen in Wo*

an bie ©rpclP^^^" näheren 9lngaben unter ©biffre 256

hätte prei?roert eine noch gut erhaltene Säulens
bobrmafdpne mit autnm. Scbaltuna för 30—50 mm SBcher ab*

^ngen^^BwtO **** folcfye? Offelten an Scibunbßut, 8onol*

«4:
hätte ein ftnrfeS Stimaetriebe befiebenb ang

wttrnrab non 600—700 mm ®iird>m.. 50—60 mm breit 36 mm
»/ ung, unb einen baiu poffenben RnTben oon 100 mm ®urch=

meffer, 50-60 mm breit unb 35 mm 93obrung abmaeben? Df=
ferten mit Sretgangabe an ©br. gänni, Säge, Raufborf.

*
***'" 3^0—400 m' aebraudjte aber no*

gut erhaltene ©erfiftrab«, *um Spvie6en oon 50 mm ®ide unb

ft'rab7ir»ern" 9lnfelmier & SRüHer. ©ffinger*

n nann "her gebrauchte Rire'ten
mit 0,200—0 300 n| ^"halt ahrugeben? Offerten mit fßreigan*
gaben an SofPad) 14470 93afel I. " ^

«
hätte eine gut erhaltene Srangmiffionaroellcn*

Rupptung einfacher Rnnftruftmn. 45 mm Snbruna. fomie eine
5Htemenfd)eibe, 18—20 cm Surehmeffer. 10—12 cm b-eit 45 mm
»nbrunq, billig ab.ngeben? b. SBer IBnnte einen ßeberriemen,
»trfa 13 m lang, 10-12 cm breit, gern* gut erhalten. liefern,
eoentueft einen neuen? Offerten an gof. SRüHer med). Schrei*
nerei, SRnldpnil (Rug).

262. SBer liefert ^irfa 10 m» gefdinitteneS Soubol* unb
300 Stöd Schmartenbffgqelt. jeuaefpifet, 1,40 m lang, ca. 15 cm
breit, ferner »irfa 300 m ffitnchelbrabt Offerten mit äufierfter
ißrei§angabe an 3. Ruft. Himmermeifter, «tbiSrieben.

263 Wer hätte ®rnbt«ef(echt (mittelftarfegl. beoorjugt roirb
geloetia*®efled)t. unb 1 fRenoloer*5Ritnmtenetfd)lägel abzugeben?
Offerten an fßeter geller, SJtabretfd) 93iel.

264. SBer hätte abiuaeben ein flreigfägeblatt *um g-äfen
non Schiefer. ®urchmeffer »irfa 300 mm, ®ide 3 mm, 93ohrung
40 mm? Offerten an SR. Ropfmann, Slhelboben (93ern).

265. SBer liefert oegen Rafîa 160 Stöd tannene Satten,
nanftänbig aflfrei, Sänge 3 m, «Breite 7 cm, ®ide 24 mm? fßreig*
Offerten an g. Srägger & Söhne, SBattmil (ffit. ®aflen).

266. SBer bä*te 1 ®rehftrom*9Rotor, 500 93r.lt 50 Venoben,
mit Schfeifrinpanfer, 10—12 PS, enentueü 2 gleicher Spannung,
4—6 PS, obuigeben? Offerten an gofjroarenfabrif Slieberbipp.

267. SBer liefert Sßitdipine* unb SRebrine*SRiftriemen 1. Qual.,
forote RroDentäfer I./II. Qual, 18 mm bid, 4—6 m 'ana, unb

ju meinem greife? Offerten unter ©hiffre 267 an bie ©jçpeb.

268. SBer hätte abjngeben aeb"a 'd)te RceigfäqenmeHe mit
guten Stauern ober panie ®ogenfräfe ®enaue 93efd)teibung unb
äufserfte Offerten an I4.tr. @,:af, mtch- Sd)ieinerei, Sautetbrunnen.

lisses«Senses*

Feuerfeste Steine u. Erde
säer* Toeseseipfee Itaasdeirsi
(Genaralvertresgru; für die Schweis,)

l94i a

WyLÜÄÜ-ZESWIENT
t>odi)fei3erfest, ca. 1600—1800" (Segerkege! 32—35).

GBasiert© Waüd-Fia4t©sü
Spaltwiertal sgsad Bsä©fe.stei«rae

ICOOH & C!I Baiunbergee A Koch
Asphalt- und Zementneschäft, BUSEL«

HMSi
und Zementqeschäft,

Untwoften.
9l)*f grage 211. SJerfdiiebene 9lbbiegmafd)incn hat billig

abzugeben: Çeinnd) SBer'beiiner, 8immaffttabe 50, Räticb 5.
"Kuf fïrage 2!2. ©lfd)fd)eren offeriert m biöigen greifen :

£>einrid) SBertheimer. Simmatftrahe 50, .Rörid) 5.

«sif grage 215. ®ebraud)ie ßrmßu'ft^nhrfffe för öanb*
betrieb hat »reigmürbig abzugeben: g. IRama fBiofer, grment*
gefdjäft, SBiffenbach b. SBiggen (Siçern).

Submissions- und Stellen-Anzeiger.
EidcHsnösseesraehaft- SeughanS-Slfnöiräj SWc. 3 in

91at?«u "®rb*, ®?auree>, S^artftdn*, SunKftet« Simmer*,
©t>en«ler=, ®«sd}beöfet;*, «diveincr-, ©rbtoffer*, SSJlaler* unb
9»fläfteru»o«arbeiten, SBÜhableltua« «ieferung bon
Stahlblech SRoltoben. 93täne ic bei b»* eibgen. 3euobau?oet*
roaîtung an ber iRahrerftrafie in 9larnu Offerten unter Sluffchrift
„Slngebot für Reughau? Slarau" big 18. Slpiil an bie ®ire!tion
ber eibgen. SSauten in 93ern.

Esdgeno»s®esschaf?« @rb*4 SlWauree*, Jf»artftein*,
Runftftetn-, St^iwer*, ®pet<gW=, ®aet>fecdet-, äfhretner
©Oafer iBaitfchmiebe*, ÄdHoffet* unb Wlaterarbeiten jum
Steubau beS Str. 3 in îîangitan. SJ äne ic. bei
ber geugbaugpermaltung in Sangnau. Offerten mit ber 9luffd)rift
„9lnaebnt Reugboug 8angnau" big 14. 2lpril an bie Schroetter.
93aubirettion in 93em.

zas-ich. $odjbauiafbeftorat ber Stabt 3ärie(|. Um*
bau unb fReuobation beS $anfed glöffergaffe Str. 15 in
Siiriih 1. ÜJlatirer*, Stein hauet* (in SatPfleitt roent. Runft*
ftein), Siutnter*, ©ibfer*, gnftönationd* unb SRalerarbeiten.
gorntulare ic. im Sureau 9ir. 30 a 9lmtgbaug IV, lPaniaftr. 7,
1. Stod je nnn 11—12 unb 5—6 Uhr. 9lngebote mit ben in
ben Spbirtgnigi'eftep angegebenen Ueberfd)riften big 14. 9lprit an
fcen Souporftanb I, Stabthaug.

Zffis-Bch SRenobation beö >d>ul!jattfe$ fRegengberg.
Wanrer*, Steiuhauer*, gimms«*, Spengler*, "Sadtbeder*,
®dhreiner* nr b Sötelerarbeiten 93'änc ic. beim Sdiulaertralter,
g. Saber, ißreigoöerten big 13. Sloril an Pfarrer Stern.

tSerç»«). ©dsulhauö fReuban Siibau. @rb*, SWaurer*,
SteishoMe*'' Kranit*. S'nmer*, gpengler unb ®adjbecfer=
arbeiten, genft tlitferungen unb innere Schreinerarbeiten,
IJJarfett, Sdjloffer*, (»ipfer* unb üRaterarbeiten. Slane ic.
big 14. Slp'il je oon 9—12 Uhr im IRathaug Sltbau. Offerten
mit ber Sluffchrift „Slnaebot für SIrbeiten, Sdjulhaug
SRibau" big 20. 9lpri( an bie ®emeinbefd)reiberei Slibau.

Been, Sluéibau ber Oefcnomtegebänbe ber Stnftalt
„Sarolinenbeim" in SRumenbingen. @rb=. SRaurer-, 3«=
ment*, 3tmmer=, ®ad}becfer=, Spengter*, («ipfer SJRaler*,
@d)reiner*, Schloffer*, ^afuer* unb gnftallationôarbetten.
S'äne ic. bei ber Sanleitung. ffr. S55ertb*niiüer, Saubureau, in
Surgbarf, 8püa<tftra6e. ©ingabeit big 18. 9lpril an gm. gfeli,
Sorfteher ber 9lr,ftalt „8erd)enbähl" in Surgborf.

Solathurn, ©öangtUfd) *reformierte Rirchgemeinbe
Solotfinrn. 91Hgem. Siettbetucrb unter ben fdiroeiierifchen
unb in ber Scbroei« niebergelaffenen Slrchitelten jnr ©rlangung
Pon ©nttoürfen für ben üRetibac einer ebangelifch refor*
mierten Stttdje in Sotothnrn. fßlan unb ^Programm gegen
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245 Wer liefert Sverrbolzplatten aus Lindenhnlz 200x
40x3 wrn. »um Nieten dienlich? Offerten an Fritz Manager.
Wagner, Melken «Bern). su»

24k. Mer könnte bis Anfang Mai noch einige Dutzend
Oberländer-Sensenworbe liefern? Offerten unter Chiffre k 24k
an d:? l^rved.

247. Wer liefert auf 4 Seiten fertig gehobelte Hartholz-
Nrettli in Längen von S5 ow ab bis »u 105 am. 50 mm breit,
6—7 mm dick, ver Laufmeter oder auch auf 10 am Länge sauber
winklig gefräst in aebobelter trockener, schöner Ware per 1000 Stück,
ferner ebensolche Leisten oder Nrettli 90 wm breit. 10 ww dick.
180 ww lang. 10—12 ww dick, 100 ww breit und 200 ww lang,
ferner Nrettli wie vorgenannt 17 vw breit, 24 am laug und 1 aw
d'ck. per 100 Stück? Offerten an Zehnder, Fabrikation, Ein-
siedeln Horgenberg.

24H. Wer hätte einen stehenden Dampfkessel von 7—9 w^
V"'släche, komvlett mit Armaturen, b?i einem Druck von 4 bis
5 Atm. arbeitend, in gutem Zustande billig abzugeben? Offerten
unter Cbiffre 248 an die Exved.

24 K. Wer liefert Bandsäge Feil- und Schränkmalebinen,
gebraucht oder neu'-? Offerten unter Cbiffre 249 an die Exp?d.

250 Wer liefert sofort neue oder gut erhaltene Rundstab-
Hobelmaschine mit ve-schiedenen Köpfen? Preisofferten unter
Chiffre si 250 an die Erved.

254 Welche Metallwarenfabrik oder nnch. Merkstätte über-
mmmt die Fabrikation eines Massenartikels? Offerten an A.
Ribs. Nrugg,

252 Wer könnte die Fabrikation von Sck-aufelstic-len. Pickel-
stielen zc. in Eschen Kastanien :c. übernehmen? Offerten unter
Ebisk^p 352 an die Exved.

253 s. Wer liefert neu oder gebraucht kleine Fassondreh-
bank lSvüblimasckiue^? d Wer liefert Bnckeukanteln, 14 vw
laug 7x7 am und 14 vw lang 8x8 am, absolut trocken? Of-
ferten mit Preisangaben unter Cbiffre 253 cm die Erved.

254 Wer ist Abgeber von je 2000 m guten Mannesmann-
röhren, 100 ww und 50 ww Lichtweite? Offerten an A. Aebischer,
Meningen.

255 Wer hätte einen gut erhaltenen 4—5 Benzin
m°îor (Deutzer), liegend, mit Magnet»ünduna, vreiswürdig abzu-
geben? Offerten an B, Jeger, Znllwil (Solotburn).

„
Wer liefert Bohrnvvarate für Tieihohrungen in Mo-

an die ^ped"àà mit näheren Angaben unter Chiffre 256

bätte preiswert eine nocb gut erhaltene Säuleu-
bohrwasch,ne mit autom. Schaltung für 30-50 ww Löcher ab-

^gen^Bnw ^stellt solche? Offenen an Leibundgut, Konol-

àer hätte ein starkes Stirngetriebe bestebend aus
Stirnrad von 600—700 ww Dnrchm.. 50-60 wm breit 36 wmBo -ung, und einen dam vollenden Kolben von 100 ww Durch-
mcsser. 50-00 mw breit und 35 ww Bohrung abmaeben? Of-
ferten mit Preisangabe an Cbr. Hänni. Säge. Kaufdorf.

^5?. zirka 300—400 m2 gebrauchte aber noch
gut erboltene Gerüstladen mm Schrieben von 50 ww Dicke und

straßV 11 Bern
^kferten an Anselmier â Müller, Effinger-

» a am, ^^3 eiserne, neue oder qebrauchte Korbten
mit 0.200-0 300 w ->rhM abzugeben? Offerten mit Pceisan-
gaben an Postfach 14470 Basel I.

» â-. Wer bätte eine gut erhaltene Transmission«wellen-
K'-vplung emfaà K°nftrukt,on. 45 ww Bohruna. sowie eine
R,emensch?,be. 18-20 ow Durchmesser. 10—12 vw kmeit 45 wm
Bohrung, billig ab'..geben? k. Wer könnte einen Lederriemen,
z.rka 13 w lang. 10-12 vw bre.t. ganz gut erhalten, liefern,
eventuell einen neuen? Offerten an Jos. Müller mecki Schrei-
nerei, Walchmil (Zug). ' ^

SK2 Wer liefert zirka 10 w' geschnittenes Bauhol, und
300 Stück Schwarteudbgqeli. »ugesvitzt. 1,40 w lang. ca. 15 vw
breit, ferner zirka 300 w Stacheldraht? Offerten mit äußerster
Preisangabe an F. Kurt. Zimmermeifter, Albisrieden.

2K3 Wer bätte Drahtgeflecht «'mittelstarkes',, bevorzugt wird
Helvetia-Geflecht, und 1 Renolver-Nummerierschlägel abzugeben?
Offerten an Peter Feller, Madretsch Biel.

2K4 Wer hätte abmaeben ein Kreissägeblatt zum Fräsen
von Schiefer. Durchmesser »irka 300 wm, Dicke 3 ww, Bohrung
40 ww? Offerten an R. Kopfmann, Adelboden (Bern).

SK5. Wer liefert aegen Kaffa 100 Stück tannene Latten,
vollständig astfrei. Länge 3 w. Breite 7 ow. Dicke 24 ww? Preis-
offerten an I. Brägger à Söhne, Wattwil «Et. Gallen).

2KK Wer hätte 1 Drebstrom-Motor. 500 Volt 50 Perioden,
mit Schleifrinpanker, 10-12 ?8, eventuell 2 gleicher Svannung,
4—6 ?8. abzugeben? Offerten an Holzwarenfabrik Niedeibipy.

2K7. Wer liefert Pitchpins- und Redrine-Rift'iemen Qual.,
sowie Krolleutäfer I./I1. Qual., 18 ww dick, 4—6 w lana. und

zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre 267 an die Exped.

Jllustr. schweiz. Hanbw. Zeitung („Meisterblatt") Str.Z

2K8. Wer hätte abzugeben aeb"a -chte Kceissägenwelle mit
guten Lagern oder ganze Wagenfräse? Genaue Beschreibung und
äußerste Offerten an U!r. Gras, mcch. Schreinerei, Lauterbrunnen.
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Ans Frage 2Z4. Verschiedene Abbiegmaschinen hat billig

abzugeben: Heinrich Wer.beimer, Lcmmatftiaße 50, Zürich 5.
Auf ftzraqe 2ZA. Bl-chscheren offeriert -u billigen Preisen:

Heinrich Wertheimer. Limmatftraße 50, Zürich 5.

Auf Frage SZZ. Gebrauchte Zemen'steinprrffe für Hand-
betrieb Hot vreiswürdig abzugeben: I. Rasa Blaser, Zement-
gsfchäft, Wissenbach b. Wiggen zLo.ernh

5ub«iî5!oitî. u»a 5le»êtz°Mzeiget.
SsiSci-«es-sscs«!N!svê,sM. Zeughaus-Neubau Nr. » in

Aarau "Erd-, Maurer, Hartftà-, Kunststein, Zimmer-,
Svengler-, Dachdecker-, Schreiner, Schlaffer-, Maler- und
Pflästerunasarbeiten, Blitzableitung und Lieferung von
Stahlblech Rolladen. Pläne zc bei d°-r eidgen. Zenabausver-
waltung an der Rohrerstroße in Aarau Offerten unter Aufschrift
„Angebot für Zeughaus Aarau" bis 18. April an die Direktion
der eidgen. Bauten in Bern.

L-îtgsno»««»s«:îiN4L° Erd-, Maurer-, Hartstein-,
Kunststein, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker, Schreiner »

Glaser, Banschmicde-, Schlaffer- und Malerarbeiten zum
Neubau des Zeughauses Nr. 3 in Langnau. P äne zc. bei
der Zeughausverwaltung in Langnau. Offerten mit der Ausschrift
„Angebot Zeughaus Langnau" bis 14. April an die Schweizer.
Baudirektion in Bern.

Zk--iizk. Hochdauiuspektorat der Stadt Zürich. Um-
bau und Renovation des Hauses Flößergaffe Nr. 15 in
Zürich 4. Maurer-, Steinhauer- (in Sandstein event. Kunst-
stein), Zimmer, Gipser-, Installations- und Malerarbeiten.
Formulars zc. im Bureau Nr. 30» Amlsbous IV, Ucaniaftr. 7,
1. Stock je von 11—12 und 5—6 Ubr. Augebote mit den in
den Bedingnisf-etteu angegebenen Ueberschristen bis 14. April an
den Bouvorftand I, Stadthaus.

ZrZ4r>««k Renovation des Schulhanses Negensberg.
Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,
Schreiner- nnd Malerarbeiten P'änezc. beim Schulvermalter,
I. Bader. Preiswerten bis 13. April an Pfarrer Stern.

SchulhauS Neubau Nidau. Erd-, Maurer-,
Steivhaner-, Granit-. Zimmer-, Spengler und Dachdecker-
arbeiten, Fenst rlieferungen und innere Schreinerarbeiteu,
Parkett. Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten. Plane zc.

bis 14. Ap'il je von 9—12 Uhr im Ratdaus Nidau. Offerten
mit der Aufschrift „Anaebol für Arbeiten, Schulhaus
Nidau" bis 20. April an die Gemeindeschreiberei Nidau.

Ausbau der Oekouomiegebäude der Anstalt
„Karolinenheim" in Rumendingen. Erd-. Maurer, Ze-
ment-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser, Maler-,
Schreiner, Schlosser, Hafner- und Jnstallattousarbeiteu.
Pläne zc. bei der Bauleitung. Fr. Wertd-nüller. Baubureau, in
Burgdorf, Lyßa-bstraße. Eingaben bis l8. April an Hrn. Jseli,
Vorsteher der Anstolt „Lerchenbühl" in Burgdorf.

Solotkiri^n. Evangelisch-reformierte Kirchgemeiude
Solothurn. Allgem. Wettbewerb unter den schweizerischen
und in der Schweiz niedergelassenen Architekten zur Erlangung
bon Entwürfen für den Neubau einer evangelisch refor-
mierten Kirche in Solothurn. Plan und Programm gegen
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